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Musterverfügung des Verwaltungs- und Rechtsdienstes, DVBU

LSI

- Herrn / Frau 
(Adressaten: Grund-

eigentümer oder

Baurechtsinhaber)

Kostenverfügung für Ersatzvornahme

Sehr geehrte..............................

Mit Brief vom ........ haben wir Ihnen mitgeteilt, dass wir am ........ mit der Ersatzvornahme beginnen. Die von uns beauftragte Firma ........ hat entsprechend der Wieder​her​stellungsverfügung vom ........

-
die Mauern der Garage auf Ihrer Parzelle entfernt und die Fundamente mit Humus überdeckt.

-
die gelagerten Baumaterialien abgeräumt und auf den Werkhof der Gemeinde verbracht.

-
........................

-
........................

Die Firma ........ hat uns am ........ für diese Arbeiten Rechnung gestellt im Umfange von Fr. ........ (siehe Beilage). Wie wir Ihnen bereits in der Wiederherstellungsverfügung vom ........ mitgeteilt haben, sind die Kosten der Wiederherstellungsarbeiten durch Sie zu tra​gen (Art. 53 BauG).

Gemäss Art. 53 Abs. 3 BauG besteht für rechtskräftige Kostenverfügungen und den Verzugszins ein gesetzliches Grundpfandrecht, das wir am ........ beim Grundbuch von ........ angemeldet haben.

Demnach wird

v e r f ü g t :

1.
Sie haben uns innert 30 Tagen, d.h. am ........ die Kosten der Ersatzvornahme im Umfang von Fr. ........ zu ersetzen. Die Zahlung hat auf unser Postcheckkonto ........ der Gemeinde / kant. Bausekretariat zu erfolgen.

2.
Diese Verfügung kann innert 30 Tagen seit Eröffnung mit Beschwerde beim Staatsrat angefochten werden (Art. 43 ff. VVRG).


Die Beschwerdeschrift ist dem Staatsrat in sovielen Doppeln einzureichen, als Interessierte bestehen. Sie hat eine gedrängte Darstellung des Sachverhalts und der Begründung unter Angabe der Beweismittel sowie die Begehren zu enthalten. Sie ist vom Beschwerdeführer oder seinem Vertreter zu unterzeichnen und zu datieren. Eine Ausfertigung der angefochtenen Verfügung und die als Beweismittel angerufenen Urkunden sind beizulegen, soweit der Beschwerdeführer sie in Händen hat (Art. 48 VVRG).

........................, den ........

Der Gemeinderat /




Die kantonale Baukommission




Der Präsident

Der Sekretär

Beilage:

-
Rechnung der Firma ........ vom ........
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